
  

 
Hallöchen,  
vermisst du die Gruppenstunden genauso sehr wie wir? Dann 
haben wir für Dich ein super Ding! Eine Online 
Gruppenstunde! 
 
Wie ihr schon in der Sprachnachricht gehört habt, habe ich hier 
einige Sachen zusammengestellt: ein Buchstabensalat mit 
Versteckten Pfadi Begriffen, paar Infos über eine Mögliche 
Unterschrift und eine kleine Bastelidee, die den Frühling ins Haus 
bringt....schaut einfach weiter   

 
1.Zum Anfang gibt es ein paar Infos über die Gewaltenteilung in 
Deutschland. Wenn du nicht weißt wovon die Rede ist, lies das 
aufmerksam durch und du kannst die passende Unterschrift bei einem 
Führer machen.  

 
1. Die Legislative  
 
Die gesetzgebende Gewalt darf Gesetze beschließen. Zur Legislative 
gehören in Deutschland der Bundestag, der Bundesrat und die Landtage. 
Dort sitzen Vertreter, die vom Volk gewählt wurden. Sie beraten über 
mögliche Gesetze, die dann für die anderen Gewalten bindend sind. Sie 
müssen sich allerdings bei den Gesetzen an die Vorschriften halten, die 
unsere Verfassung vorgibt. Außerdem müssen die Gesetze erst vom 
Bundespräsidenten unterschrieben werden, bevor sie in Kraft treten 
können. 
 
2. Die Exekutive  
 
Die ausführende Gewalt muss die Gesetze umsetzen, die sich von der 
Legislative ausgedacht wurden. Zu ihr gehören die Bundesregierung, sowie 
die Landesregierungen und alle Angestellten, die in den Ministerien, Ämtern 
und Behörden arbeiten (z.B. die Polizei oder das Gesundheitsamt) Das 
funktioniert dann so: Stell dir vor, ein neues Gesetz tritt in Kraft, in dem 
steht, dass jedes Kind ein Recht auf leckeres Schulessen hat. Dann muss 
sich die Exekutive darum kümmern, dass das auch tatsächlich umgesetzt 
wird. In dem Fall wäre das Kultusministerium zuständig. 
Zusatzinfo: Oft ist die Exekutive auch selbst an der Gesetzgebung beteiligt. 
Sie kann nämlich dem Bundestag Gesetze vorschlagen, wenn sie sieht, 
dass es irgendwo Probleme gibt. 
 

3. Die Judikative  
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Zu der rechtsprechenden Gewalt gehören alle Gerichte. Verschiedene 
Gerichte sind für unterschiedliche Aufgaben zuständig. Eins entscheidet, 
wie Menschen bestraft werden, die sich nicht ans Gesetz gehalten haben. 
Ein anderes entscheidet, ob ein vorgeschlagenes Gesetz den Vorschriften 
der Verfassung entspricht. Das Urteil fällen Richter. Sie sind unabhängig 

und dürfen sich von niemanden beeinflussen lassen. Allerdings müssen sie 
natürlich Urteile fällen, die sie durch bestehende Gesetze begründen 
können. Sie können also nicht einfach sagen: „Du kommst ins Gefängnis, 
weil ich dich doof finde.“ Das ist keine Begründung. 
 

Wer kontrolliert wen? 

Die drei Gewalten sind nicht strikt voneinander getrennt, sondern sehr 
verworren. Sie sind aufeinander angewiesen und können sich so 
gegenseitig kontrollieren. Das geht zum Beispiel so: 

Die Bürgerinnen und Bürger wählen die Abgeordneten des Bundestages 
(Legislative). Die Abgeordneten wählen den Bundeskanzler oder die 
Bundeskanzlerin, die dann Chef der Regierung (Exekutive) ist. Außerdem 
wählt der Bundestag (Legislative) die Hälfte der Richter des 
Bundesverfassungsgerichtes (Judikative). Alle Regierungsmitglieder und 
Richter haben ihren Posten erst offiziell sicher, wenn der Bundespräsident 
(Exekutive) sie dazu ernannt hat. Der Bundespräsident wiederum wird von 
der Bundesversammlung(Legislative) gewählt. 

An diesem Beispiel erkennt man, dass durch das enge Zusammenarbeiten 
der drei Gewalten, jeder jedem über die Schulter schauen kann. Keine 
Gewalt kann einfach machen, was sie will. So wird ein demokratisches 
System aufrechterhalten. 

Was passiert ohne Gewaltenteilung?  

Wenn die drei Gewalten nicht voneinander getrennt sind, sondern alle von 
der Regierung kontrolliert werden, kann die Regierung auch über alles 
entscheiden, was in einem Land passiert. Wenn z.B. die Gerichte nicht 
mehr unabhängig von der Regierung sind, kann sie einfach entscheiden, 
wer weswegen ins Gefängnis muss. Wenn sich also jemand im Volk über 
die Regierung beschwert und ihr das nicht passt, kann die Regierung 
diesen Menschen einfach verhaften lassen. Außerdem kann sie verbieten, 
dass Menschen sich zum Demonstrieren verabreden. Es können also 
Gesetze verabschiedet werden, die eigentlich der Verfassung 
wiedersprechen. So sind die Rechte der Bürger, wie Meinungs- und 
Versammlungsfreiheit, in Gefahr. 
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Wenn ihr dazu noch mehr wissen wollt ist hier der Link von der Internetseite, 

von der ich die Infos habe: 

https://www.kindersache.de/bereiche/wissen/politik/was-ist-gewaltenteilung 

 

2. Buchstabensalat  
 
Finde die 8 Versteckten Pfadfinderbegriffe.  

 
3. Bastelanleitung  
Um den Frühling etwas in die Wohnung zu bringen ist hier eine 
Anleitung, wie ihr aus einem Tetrapack einen Blumentopf machen könnt. 
 
Was braucht man dafür? 

- leerer und ausgewaschener Tetrapack 
- Cuttermesser 
- Blumenerde  
- Pflanzensamen(Schmetterlingswiese, Petersilie, Schnittlauch, o.Ä.) 

Wie geht’s? 
1. Zuerst schneidet man die Front des Tetrapacks weg. So wie auf 

dem Bild abgebildet. 
 
Die Kanten kann man 
mit Klebeband 
verstärken, dass sie 
nicht so leicht 
aufquellen.  
Man kann die Tetrapack 
sauch anmalen oder 
gestalten. Am besten 
mit Acrylfarbe. 

2. Nun befüllt man 
den Behälter mit Erde 
und streut die Samen 

B I P I O K A O I D 
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aus. Zum guten Schluss gießt man alles, aber nicht ertränken.  
Man muss etwas warten und gießen, wenn die Erde trocken wird, 
dann kommen nach ca. 2 Wochen die ersten grünen Köpflein.  
 
Schickt gerne eure Blumentöpfe und Blumen, die gewachsen sind in 
die Pfadi-Gruppe. Ich freue mich drauf!   
 
Gut Pfad, Sophie 
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